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> Vorbemerkung 

Städte ... 
als Orte der Modernisierung  
und Wahrer der Tradition 
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1 Die Rückbesinnung auf die Europäische Stadt  

Merkmale der Europäischen Stadt:  
- Stadtraum  
- Urbanität  
 
 
 

Rheinufer Düsseldorf   
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1 Die Rückbesinnung auf die Europäische Stadt  

Urbanität  
 
- bauliche Dichte  
 

- soziale Dichte  
 

- Nutzungsmischung 
 

- urbane Gestalt 

           Berlin     
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2 Stadtidentität und Stadt als Identitätsträger 

  

Die Einmaligkeit der Stadt   
 
 
- Städte unterscheiden sich anhand zahlreicher Merkmale 
 

- Identität kommt in gebauten Zeichen vor 
 

- Das Identität stiftende Element muss gegen das Massenprodukt antreten 



Mead 2005 

Identität wird „durch ein Individuum 
erworben, indem es seinen Erfahrungs- 
und Tätigkeitsprozess innerhalb einer 
Gesellschaft reflektiert.“  

Identitätsbildung erfolgt über die 
Kommunikation mit der Gesellschaft.  

2 Stadtidentität und Stadt als Identitätsträger 

  



Hoesli 1984 

Snozzi 2001 

Identität wird „durch ein Individuum 
erworben, indem es seinen Erfahrungs- 
und Tätigkeitsprozess innerhalb einer 
Gesellschaft reflektiert.“ Wahrnehmung 
keine Erinnerung  
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> Die historische Stadt als Identitätsträger  
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Rekonstruktion 
der Rathaus- 
Fassade in Wesel  
2011  
 



2 Stadtidentität und Stadt als Identitätsträger 

  

> Die historische Stadt als Identitätsträger  
  
 
- Sehnsucht nach dem historischen Erscheinungsbild 
 

- Historische Orte verkörpern bleibende Identifikationswerte 



55 % Handelspanne 

12 % Produktion 

33 % Markenname 

   Wandel der Wertschöpfung  
 

 

Abb.  
Frank Roost 

 
> Image, Branding und Marke  
 
 
 

2 Stadtidentität und Stadt als Identitätsträger 

  



Abb. Vossen 

2 Stadtidentität und Stadt als Identitätsträger 
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Innenstadtentwicklung  

Gevelsberg 

RHA reicher  haase  
architekten + stadtplaner 
Lad+ Hannover 
 

3Wasser und Grün als urbane Elemente der Stadtgestaltung 

  



 
 

 
 

Ennepestrand +  
Stadtterrasse 



 
 

 
 



 
 

 
 

Baustein Wohnen   
Wohnprojekt 50+ 



 
 

 
 

Dienstleistungszentrum  

Baustein  
Dienstleistung + Gewerbe 

Umnutzung gewerblicher  
Hallenstrukturen 
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4 Wie andere Städte mit dem Fluss umgehen 

        Das Beispiel : Seoul 
  

Seoul: Von der Verkehrsstraße zu dem neuen Fluss Cheonggyecheon 
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Lyon, Frankreich   

>Rückkehr zu angemessenen 
  Raumdimensionen 
 
>Erlebbare Flussufer  
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Masterplan 
J. Coenen  
Ceramique  
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Das alte Hafenbecken als Freizeitschwerpunkt mit maritimen Charakter 
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Plein 1992 im Gebiet Céramique mit umgebauter Industriehalle (Theater), 
Centre Céramique und dem Turm als Landmarke 
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Rheinbrücken  
 



Städtebaulicher Masterplan   Brückenkopf 
Speer + Partner    Deutzer Freiheit 
 
 
 
Rheinrundgänge  



Städtebaulicher Wettbewerb 
Planorama  
Landschaftsarchitektur    
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Severinsbrücke 
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>Römerbrücke als wichtigen Impulsgeber für die Entwicklung  
   des Umfeldes in Wert setzen 
 
>Aus konkurrierenden Nutzungen eine Übereinkunft unterschiedlicher  
  Interessen herstellen 
 
>Qualifizierung von Freiräumen als ökonomischen Schub für die 
  Stadtentwicklung nutzen 
 
 
 

  



 
 
 
„Zukunft ist ein Werk der Gegenwart.“  
     Albert Camus 
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Danke!  


